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Besonders bei Räumen stehen bei Perspektiven und Ansichten oft Möbel oder Stützen im Wege oder ganze Wände 
verhindern die freie Sicht. 
 
Über die Funktion 3DSCHNITT kann eine hintere und eine vordere Kappebene gelegt werden: Nur das, was 

dazwischen ist, wird dargestellt. 
 
In einem Hilfsfenster zeigt AutoCAD nach Aufrufen der Funktion das Modell um 90° gedreht – für eine Ansicht also 
den Blick von oben – und bietet so die Möglichkeit, die Kappebenen einzustellen, zu aktivieren und zu deaktivieren. 
Bewegt man eine Kappebene im Modell, wird im Hauptbildschirm das Ergebnis sofort angezeigt - sofern die 
entsprechende Ebene auch aktiviert ist. 
 

 
Folgende Icons sind im Hintergrund vorhanden: 
 

 3D-Zuschneidebene einstellen 
 (= Aufruf von  3DSCHNITT) 

 
 

  Vorderer und 
  Hinterer Schnitt  
  Ein / Aus 
 
 
 

 
AutoCAD hat in keinem Werkzeugkasten und 
in keinem Ribbon (!) ein Icon zum Aufrufen 

des Befehls 3DSCHNITT  
hinterlegt … 
 
 

3 Icons liegen jedoch im Hintergrund bereit 
und können über den Befehl abi in beliebige 
Werkzeugkästen geholt oder im Ribbon 
ergänzt werden. 
 
➔ im Werkzeugkasten Ansicht2 der 

Schulanpassung (links) wurden die 3 Icons 
bereits integriert. (qk-Kürzel: a2) 
 

Vorgehensweise zur Erstellung eine Ansicht von der Türe aus 
 

 

 
 

Beispiel: 
 

Im abgebildeten Raum soll eine Ansicht 
„Blick in den Raum von der Tür aus“ erstellt 
werden. 
 
Dazu wird zunächst in die Vorderansicht 
gewechselt und mit dem Befehl 3DSCHNITT 

das Fenster „Zuschneideebenenanpassung“ 
aufgerufen. 

 

 
 
 
Vorderansicht >> die Wand verhindert den Einblick  

 

 
  

  

 Schnittebenen 
aktivieren und 
deaktivieren 

vordere 
Zuschneide
ebene 

hintere 
Zuschneide
ebene 



 

 

AutoCAD 2018 Zuschneideebenen - 3dschnitt 2 (3) 
 

 

C:\Users\Fips\Filr\Meine Dateien\A_Schule\_ACAD\_Unterricht\_Skript2018\Inf_Zuschneideebenen.doce ACAD2007_Skript.dot)zuletzt gespeichert am 18.05.2019 Rief 

 
 

Die Zuschneideebenen liegen hier zunächst 
außerhalb des Raumes: 
 
→ es entsteht kein Zuschneideeffekt! 
 

→ im Moment ist außerdem keine der beiden 
Ebenen aktiviert! 

 

 
 

 

Die graue Linie (= vordere Zuschneideebene) 
ist mit der Maus in den Raum geschoben 
worden. 
 
Nach Aktivieren des vorderen Schnitts über 
das entsprechende Icon, sieht man im 
Hauptfenster sofort das Ergebnis: 

 
→ Die vordere Wand mit Türe und 
Einbauschrank ist verschwunden und der 
Blick in den Raum frei. 

 

 
 

 
Jetzt ist zusätzlich auch die magentafarbene 
Linie (= hinterer Schnitt) durch die Fassade 
in den Raum geschoben und aktiviert 
worden. 

 
→ Die Fensterfront ist ausgeblendet. 

 

 
 

 
Achtung:  
 
Die Kappebene bezieht sich immer auf die 

jeweilige Sehachse und bleibt bei einem 
Wechsel in eine andere Ansicht, wie hier in 
eine Perspektive von schräg oben, erhalten. 
Die Wände werden entsprechend schräg 
angeschnitten. 
 
Bei der Ansicht lag die Sehachse waagerecht, 

deshalb trat dieser Effekt nicht ein. 

 
Beim Wechsel in andere Ansichten muss die 
Kappebene meist angepasst oder, wenn nicht 
mehr gewünscht, deaktiviert werden.  
 

vordere Zuschneideebene außerhalb 

hintere Zuschneideebene außerhalb 

vordere Zuschneideebene im Raum 

hintere Zuschneideebene im Raum 
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Um die Einstellungen bezogen auf eine 
Ansicht nicht zu verlieren, kann die aktuelle 
Ansicht als „benannte Ansicht“ gespeichert 
werden. 

 
Gespeichert und bei  der Anwahl 
wiederhergestellt werden: 
 

• Blickrichtung/Sehachse 
• Größe/Zoom 
• Perspektive/Brennweite 

• Kappebene 
• Layerstand (aus/eingeblendet ….) 
• u.a.m 

 
Diese Einstellungen können auch 
nachbearbeitet werden. 
 

 

 

 

 
Über das Listenfeld des Werkzeugkastens 
„Ansicht“ und an den entsprechenden 

anderen Stellen kann jetzt zusätzlich zu den 
voreingestellten Ansichten (Vorderansicht, 
Isomerie Südwest …) auf die selbst erstellten 
– und sinnvoll benannten – Ansichten 
zugegriffen werden. 
 
>> über die Quickkey-Kürzel der Schul-

anpassung können mit mans1, mans2 … 

Ansichten erstellt und über hans1, hans2 … 
wieder abgerufen werden. 
(mache Ansicht1 // hole Ansicht1) 
 
>> alternativ mit AUSSCHNT und selbst 

gewählte Namen. 

 
Anmerkung: 

Die Objekte werden bei dieser Funktion nicht wirklich geschnitten, es kann hier also keine 2D-Zeichnung abgeleitet 
und nachbearbeitet, z. B. schraffiert werden. 
 
Eine weitere Möglichkeit sich 

Einblicke über Schnitte zu 
verschaffen, ist die Funktion  

 
SCHNEBENE. 

(Schnittebene, 
_sectionplane)  

 
Auch bei räumlichen 
Darstellungen bleibt die 
Schnittebene stabil und die 
Schnittflächen werden 
besser dargestellt. 

 
Beispiel: 

Längsschnitt, „Lifeschnitt“ 

aktiviert und Schnittlinie 

über Layer ausgeschaltet 
(nicht frieren!). 
 
➔ 2D-Schnittzeichnung 
kann abgeleitet werden. 

(siehe besondere Blatt!) 


